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Bebauungsplan
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Bebauungsplan

"Schmehläcker II"
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PFB 2

Traufhöhe / Firsthöhe als Höchstmaß

§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16,  18  BauNVO

TH/FH

Grundflächenzahl

§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16, 17, 19 BauNVO

GRZ

Zahl der Vollgeschosse

§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, §§ 16, 20  BauNVO

II

ZEICHNERISCHE FESTSETZUNGEN

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung

§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB

= Fußweg

§ 9 Abs. 7 BauGB 

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches

Baugrenze

§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 23 Abs. 1, 3 BauNVO

Allgemeines Wohngebiet

§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 4 BauNVO

WA

Baugebietsart

maximale Grundflächenzahl

maximale Traufhöhe

maximale Firsthöhe

Bauweise

Dachneigung / Dachform

Beschränkung der Zahl der Wohneinheiten pro Gebäude

NUTZUNGSSCHABLONE

SONSTIGE PLANZEICHEN / HINWEISE

geplante Grundstücksgrenzen

Einzel- und Doppelhäuser zulässig

§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 Abs. 2  BauNVO

Zweckbestimmung: Obstwiese

§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB

Private Grünfläche

nur Einzelhäuser zulässig

§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 Abs. 2  BauNVO

maximale Zahl der Vollgeschosse

Straßenverkehrsfläche mit Verkehrsgrün

§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB

Höhenbezugspunkte (m üNN) für EFH

L

§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB

Begünstigte: L1- Gemeinde Rangendingen, Leitungsträger

mit Leitungsrecht zu belastende Fläche

§ 9 Abs. 1 Nr. 14 BauGB

Flächen für Beseitigung von Niederschlagswasser

§ 9 Abs. 1 Nr. 15 BauGB

Öffentliche Grünfläche

NACHRICHTLICHE ÜBERNAHME / KENNZEICHNUNG

Besonders geschützte Biotope nach § 32 NatSchG 

§ 9 Abs. 6 BauGB 

Zweckbestimmung: Heckenbiotop

(gemäß Erschließungsplanung Büro Renner v. 10.09.2012)

Fläche für das Erhalten von Bäumen und Sträuchern

§ 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB

Anpflanzen von Bäumen

§ 9 Abs. 1 Nr. 25a BauGB

offene Bauweise

§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 22 Abs. 1, 2 BauNVO

o

4,5 m
THmax.

WA 

GRZ   0,4

o

SD/vPD

max. 2 WE

8,5 m
FHmax.

II

Höhenlage: Maximale EFH

§ 9 Abs. 3 BauGB 

Höchstzulässige EFH (m) über Höhenbezugspunkt

EFH = 1,0

§ 9  Abs. 3 BauGB

Abgrenzung unterschiedlicher EFH-Höhen

s. Textliche

Festsetzungen

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung

§ 16 Abs. 5 BauNVO

L2- Gemeinde Rangendingen, Zweckverband Starzel-Eyach-Wasserversorgung

Fernwasserleitung DN 200

423

= Grundstückszufahrt, Weg

W

Siehe textliche Festsetzungen I.2.1/2.2

Siehe textliche Festsetzungen I.2.1/2.2

Bereich ohne Ein- und Ausfahrt

§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB
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